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Grußwort des Vorstands

Grußwort des Vorstands

die deutsche Wirtschaft setzte im Jahr 2018 ihren  

Aufschwung, allerdings mit einem merklich schwä-

cheren Anstieg, fort. Auch wenn die wirtschaftliche  

Entwicklung leicht an Schwung verlor, konnten die  

875 Volksbanken und Raiffeisenbanken, PSD Banken, 

Sparda-Banken sowie die sonstigen Genossenschafts-

banken im zurückliegenden Geschäftsjahr weiter kräf

tig zulegen. Diese positive Geschäftsentwicklung – in 

den letzten Jahren mit einem deutlich marktüber-

durchschnittlichen Wachstum – zeigt einmal mehr, 

dass es den Kreditgenossenschaften gelungen ist, das 

Vertrauen der Kunden in ihr Geschäftsmodell weiter zu 

stärken und diese mit ihren Leistungen zu überzeugen.

Ein zentraler Faktor für den Erfolg der Genossen-

schaftlichen FinanzGruppe ist das Zusammenspiel von 

Subsidiarität, Selbstständigkeit, Eigenverantwortung 

und Solidarität. Die Finanzgruppe hat ihr Schicksal 

schon immer in die eigene Hand genommen und  

gemeinsam Entscheidungen getroffen und Maßnah-

men angestoßen, die jedem einzelnen Mitglieds

institut und letztendlich den Mitgliedern und Kunden 

zugutekommen.

Für uns als Volksbank Braunlage eG war das Jahr 

2018, mit Blick auf weiter steigende ordnungspoli

tische Rahmenbedingungen in einer unverändert  

historischen Niedrigzinsphase, ein sehr anspruchs

volles Jahr, indem wir „ganz nebenbei” noch unser 

EDV-System auf die Anwendung „agree21” erfolg-

reich migriert haben. Umso mehr sind wir stolz, dass die 

Volksbank Braunlage eG ihre positive und vor allem 

nachhaltige Entwicklung auch im Geschäftsjahr 2018 

fortsetzen konnte. Seit vielen Jahren wachsen wir 

trotz der schwierigen Bedingungen in der Banken-

branche überdurchschnittlich und haben damit konti-

nuierlich den Wert unserer Volksbank gesteigert. 

Zu diesem Erfolg der Volksbank Braunlage eG haben 

viele Menschen beigetragen. Unser Dank geht deshalb 

an alle Mitglieder, Kunden und Geschäftspartner für 

das uns bereits seit vielen Jahren entgegengebrachte 

Vertrauen. Ein besonderer Dank gebührt unseren 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für ihr hohes und 

vorbildliches Engagement sowie ihren wieder heraus-

ragenden Leistungen. Bei den Mitgliedern des Auf-

sichtsrats möchten wir uns ebenso für die konstruktive 

und wirkungsvolle Zusammenarbeit bedanken. 

Mit freundlichen Grüßen 

Thomas Janßen	 Kai Engelhardt

Sehr geehrte Mitglieder und Geschäftsfreunde, 
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Bericht des Vorstands

Bericht des Vorstands
über das Geschäftsjahr 2018

Das Geschäftsjahr 2018 ist für die Volksbank Braun-

lage eG insgesamt gut verlaufen. Im Vergleich zu 

unseren Mitbewerbern am Markt konnten wir uns gut 

behaupten.

Nachfolgend die Entwicklung von ausgewählten 

Bilanzpositionen (Kurzfassung):

Bilanzsumme

Zum 31. 12. 2018 betrug die Bilanzsumme 

170.759  TEUR (2017: 163.237 TEUR). Gegenüber 

dem Vorjahr bedeutet dies einen Zuwachs um 4,6 %, 

was der allgemeinen Entwicklung der Volksbanken 

und Raiffeisenbanken entspricht.

Bilanzsumme

2013 2014 2015 2016 2017 2018

141
145

150

156

163

171

Angaben in Millionen Euro (gerundet)

Liquidität

Die Zahlungsbereitschaft unserer Bank war während 

des gesamten Berichtzeitraumes jederzeit gegeben. Die 

von der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht 

aufgestellten Grundsätze über die Eigenkapitalausstat-

tung und Liquidität haben wir stets eingehalten.

Wertpapiere

Zum Jahresende beliefen sich die bankeigenen Wert-

papiere auf 52.725 TEUR (2017: 49.363 TEUR). Der 

Wertpapierbestand ist mit 1.252 TEUR im Anlagever-

mögen und mit 51.473 TEUR im Umlaufvermögen 

enthalten und komplett nach dem strengen Niederst-

wertprinzip bewertet.

Kreditgeschäft

Die Forderungen an unsere Kunden betrugen 

zum 31. 12. 2018 insgesamt 106.742 TEUR (2017: 

104.374  TEUR). Das entspricht einem Anstieg um 

2,3 %. Mit Blick auf das gesamte Kundenkredit-

geschäft der Genossenschaftsbanken liegt unsere 

Entwicklung im allgemeinen Trend.

Für alle erkennbaren Risiken in den Kreditengage-

ments haben wir entsprechende Risikovorsorge 

getroffen. Die vorgeschriebenen Höchstkreditgrenzen 

nach den gesetzlichen und satzungsmäßigen Bestim-

mungen wurden eingehalten.

Kreditgeschäft (ohne Kommunalkredite)

2013 2014 2015 2016 2017 2018
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84 86 88

95
100

Angaben in Millionen Euro (gerundet)

Sachanlagen

Der Buchwert unseres Sachanlagevermögens vermin-

derte sich nach den vorgeschriebenen Abschreibun-

gen und Zugängen von 1.170 TEUR auf 1.082 TEUR. 

Hiervon entfallen 822 TEUR auf Grundstücke und 

Gebäude und 260 TEUR auf Betriebs- und Geschäfts-

ausstattung.

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten

Die Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten in 

Höhe von 12.906 TEUR (2017: 13.702 TEUR) setzten 

sich in erster Linie aus zinsgünstigen, langfristigen 

Refinanzierungsmitteln für unsere Kunden sowie 

eigenen, bei anderen Kreditinstituten aufgenomme-

nen Liquiditätsdarlehen zusammen.
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Mitglieder

Die Mitgliederzahl hat sich im vergangenen Geschäfts-

jahr auf jetzt 4.876 (2017: 4.939) vermindert. Insge-

samt waren unsere Mitglieder mit 10.228 Geschäfts-

anteilen (2017: 10.488) beteiligt.

Für das Vertrauen zu unserer Bank bedankt sich der 

Vorstand sehr herzlich bei allen Mitgliedern.

Eigenkapital

Das bilanzielle Eigenkapital belief sich auf 24.822 TEUR 

und hat sich im Vergleich zum Vorjahr um 603 TEUR 

erhöht. Per 31. 12. 2018 betrug die Eigenmittelausstat-

tung gemäß Art. 72 CRR 26.705 (2017: 25.751 TEUR).

Damit verfügen wir über eine gute Eigenkapital-

ausstattung. Die aufsichtsrechtlich geforderte Eigen-

kapitalunterlegung wurde im Geschäftsjahr 2018 

jederzeit eingehalten.

Eigenkapitalentwicklung

2013 2014 2015 2016 2017 2018

20
21

22
23

24
25

Angaben in Millionen Euro (gerundet)

Ertragslage

Im Geschäftsjahr 2018 erhöhte sich der Zinsüber-

schuss um 48 TEUR auf 4.610 TEUR.

Den Provisionserträgen in Höhe von 1.285 TEUR 

standen 154 TEUR Provisionsaufwendungen gegen-

über.

Die Personalkosten reduzierten sich um 77 TEUR 

auf 2.472 TEUR und die allgemeinen Verwaltungs-

aufwendungen verminderten sich um 52 TEUR auf 

1.246 TEUR.

Einlagengeschäft

Unsere Kundeneinlagen beliefen sich zum 31. 12. 2018 

auf 131.411 TEUR (2017: 123.946 TEUR). Somit 

erhöhte sich unser Volumen um 6,0 %. Ein wesent-

licher Teil der Kundenanlagen ist bei unseren Partnern 

der Genossenschaftlichen FinanzGruppe in Form 

von Wertpapierdepots, Versicherungsrückkaufswer-

ten , Fondsanlagekonten und Bausparguthaben 

an gelegt . Inklusive dieser nicht in unserer Bilanz 

wirk samen Anlageformen betreuen wir damit ein Kun-

denanlagevolumen von insgesamt ca. 159.375 TEUR.

Einlagen

2013 2014 2015 2016 2017 2018

107 108

115
119

124

131

Angaben in Millionen Euro (gerundet)

Sicherheit

Für das Vertrauen unserer Kunden in die Sicherheit 

ihrer Einlagen ist die Volksbank Braunlage eG der 

amtlich anerkannten BVR Institutssicherung GmbH 

und der zusätzlichen freiwilligen Sicherungseinrich-

tung des Bundesverbandes der Deutschen Volks-

banken und Raiffeisenbanken e. V. angeschlossen. Als 

instituts bezogene Sicherungssysteme haben beide 

Einrich tungen die Aufgabe, drohende oder bestehen-

de wirtschaftliche Schwierigkeiten bei den ihnen 

angeschlossenen Instituten abzuwenden oder zu 

beheben (Institutsschutz). Alle Institute, die diesen 

Sicherungssystemen angeschlossen sind, unterstützen 

sich gegenseitig, um eine Insolvenz zu vermeiden. 

Über den Institutsschutz sind auch die Einlagen der 

Kunden  – darunter fallen im Wesentlichen Spar-

einlagen, Sparbriefe, Termineinlagen, Sichteinlagen 

und Schuld verschreibungen – geschützt.
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Bericht des Vorstands

Das Betriebsergebnis – bezogen auf das durchschnitt-

liche Jahresgeschäftsvolumen – erhöhte sich von 

1,02 % im Jahr 2017 auf 1,08 % im Jahr 2018 und 

liegt damit weiterhin über dem Landesdurchschnitt.

Mitarbeiter

Auch im Geschäftsjahr 2018 konnten unsere Mit

glieder und Kunden wieder auf unsere kompetente, 

ihren Bedürfnissen entsprechende Beratung vor Ort 

setzen. Die Basis dafür sind unsere insgesamt 39 Mit-

arbeiter (davon 5 Auszubildende). Unsere Mitarbeiter 

sind unser größtes Kapital. Deshalb investieren wir 

permanent in ihre Aus- und Weiterbildung. Nur mit 

hervorragend ausgebildetem Personal können wir den 

Ansprüchen unserer Mitglieder und Kunden gerecht 

werden.

Gewinnverwendung

Für das abgelaufene Geschäftsjahr 2018 weisen wir in 

der Bilanz einen Jahresüberschuss von 713.565,14 EUR 

aus. Nach Vorwegzuweisung von 300.000 EUR schlägt 

der Vorstand in Übereinstimmung mit dem Aufsichts-

rat folgende Gewinnverwendung vor:

6 % Dividende �  83.807,24 EUR

Zuweisung an die  

gesetzliche Rücklage�  200.000,00 EUR

Zuweisung an andere Rücklagen�  129.757,90 EUR

Voraussetzung dafür ist die Zustimmung der General-

versammlung.

Vermögenslage

Die Vermögenslage ist geordnet. Alle Vermögens

werte und Verbindlichkeiten wurden unter Beachtung 

der gesetzlichen Bestimmungen bewertet. Die Wert-

berichtigungen und Rückstellungen wurden nach 

vernünftiger kaufmännischer Beurteilung gebildet; sie 

berücksichtigen alle erkennbaren Risiken.

Schlusswort

Wir danken unseren Mitgliedern, Kunden, Mitarbei-

tern und Partnern innerhalb der Genossenschaftlichen 

FinanzGruppe für ihr Vertrauen und die gute Zusam-

menarbeit im zurückliegenden Geschäftsjahr.

Darüber hinaus danken wir dem Aufsichtsrat für die 

jederzeit vertrauens- und verantwortungsvolle Zusam-

menarbeit.

Der Vorstand

Thomas Janßen	 Kai Engelhardt
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Der Aufsichtsrat hat im Berichtsjahr die ihm nach 

Gesetz, Satzung und Geschäftsordnung obliegenden 

Aufgaben erfüllt. Er nahm seine Überwachungsfunk-

tion wahr und traf die in seinen Zuständigkeits bereich 

fallenden Beschlü sse, dies beinhaltet auch die Befas-

sung mit der Prüfung nach § 53 GenG.

Der Vorstand informierte den Aufsichtsrat in regel-

mäßig stattfindenden Sitzungen über die Geschäfts-

entwicklung, Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 

sowie über besondere Ereignisse. Darüber hinaus 

stand der Aufsichtsratsvorsitzende in einem engen 

Informations- und Gedankenaustausch mit dem Vor-

stand.

Der vorliegende Jahresabschluss 2018 mit Lagebericht 

wurde vom Genossenschaftsverband – Verband der 

Regionen e. V. geprüft. Über das Prüfungsergebnis 

wird in der General versammlung berichtet.

Den Jahresabschluss, den Lagebericht und den Vor-

schlag für die Verwendung des Jahresüberschusses 

hat der Aufsichtsrat geprüft und in Ordnung befun-

den. Der Vorschlag für die Verwendung des Jahres-

überschusses entspricht den Vorschriften der Satzung.

Der Aufsichtsrat empfiehlt der Generalversammlung, 

den vom Vorstand vorgelegten Jahresabschluss zum 

31. 12. 2018 festzustellen und die vorgeschlagene 

Verwendung des Jahresüberschusses zu beschließen.

Durch Ablauf der Wahlzeit scheidet in diesem Jahr 

Herr Peter Ullrich aus dem Aufsichtsrat aus. Die Wie-

derwahl des ausscheidenden Mitglieds des Aufsichts-

rats ist zulässig.

Der Aufsichtsrat spricht dem Vorstand und den Mitar-

beiterinnen und Mitarbeitern Dank für die geleistete 

Arbeit aus.

Braunlage, 25. April 2019

Der Aufsichtsrat 

Vorsitzender

Bericht des Aufsichtsrats
über das Geschäftsjahr 2018

Bericht des Aufsichtsrats
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Der Aufsichtsrat

Der Aufsichtsrat

Der Aufsichtsrat hat die Geschäftsführung des Vorstands zu überwachen und sich zu diesem Zweck über die 

Angelegenheiten der Genossenschaft zu unterrichten. Er kann jederzeit Berichterstattung vom Vorstand 

verlangen. Die Mitglieder des Aufsichtsrats haben bei ihrer Tätigkeit die Sorgfalt eines ordentlichen und 

gewissenhaften Aufsichtsratsmitglieds einer Kreditgenossenschaft anzuwenden. 

Derzeitige Zusammensetzung

In der vorderen Reihe (v. l. n. r.): Daniel Richter, Klaus Hlawaty, Kai Engelhardt (Vorstand)  
In der hinteren Reihe stehend (v. l. n. r.): Peter Ullrich, Heike Krüger, Thomas Janßen (Vorstand), Achim Frielingsdorf

Vorsitzende des Aufsichtsrats von 1923 bis 2018

August Hesse	 Kaufmann	 1923–1953

Richard Fricke	 Kfz-Händler	 1953–1970

Fritz Kühne	 Hotelier	 1970–1977

Alfred Busse	 Malermeister	 1977–1985

Siegfried Obermann	 Speditionskaufmann	 1985–2004

Manfred Seese	 Geschäftsführer	 2004–2011

Peter Ullrich	 Stadtangestellter	 seit 17. 05. 2011
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Rückblick 2018

Ein Rückblick auf das Jahr 2018
Kurz notiert: Was war …

Jubilare 2018
Der Platz reicht schon nicht mehr aus, es werden von Jahr zu Jahr mehr Jubilare. Über langjährige Mitglieder, 

welche das 25., 40., 50. und 75. Jubiläum als Mitglied unserer Bank feiern konnten, freuen wir uns jedes Jahr. 

Leider können nicht immer alle Jubilare an der gesonderten Feierstunde teilnehmen. Geehrt werden nur unsere 

Mitglieder. Werden auch Sie Mitglied! Wir freuen uns darauf, Sie in unseren Reihen begrüßen zu können.
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Rückblick

Vereinsförderung

Gewinnen – Sparen – Gutes tun

Die Glücklichen ...

Aus dem Gewinnspartopf „Reinertrag 2018“ gab es die Ausschüttung in Höhe von rd. 10.000 Euro. Dazu 

wurden zahlreiche Vertreter von Vereinen und sozialen Einrichtungen aus dem Geschäftsgebiet der Volksbank 

Braunlage eG eingeladen. Der Dank gilt auch den zahlreichen Gewinnsparern der Volksbank Braunlage eG, 

denn nur durch ein fleißiges Gewinnsparen ist es möglich, dass sich Vereine und soziale Einrichtungen über einen 

so guten Geldbetrag für ihren Zweck freuen konnten.

EC Harzer Falken Junioren

Ein Gruppenfoto erhielten wir als Dankeschön für die 

Anschaffung von Trikots für die jüngsten Eissportfans.

Heimatstube Elbingerode

Mit viel Liebe zum Detail wird die Heimatstube in  

Elbingerode gepflegt. Hier ein Foto, welches uns 

freundlicherweise zur Verfügung gestellt wurde.

Hier sehen Sie Fotos, welche uns einige der Geldempfänger zur Verfügung gestellt haben.
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Königshütter Schützengesellschaft 1890 e. V. 

Eine Vereinsfahne von 1890 kann sich auch im Laufe der Jahre auflösen. Aus diesem Grund hat sich der Verein 

eine neue Vereinsfahne gewünscht.

Anlässlich der Volks- und Schützenfeste werden jedes Jahr die begehrten Volksbank-Ehrenscheiben aus

geschossen. Zum alljährlichen Schützenfrühstück konnten diese, wie hier in Hohegeiß, durch Thomas Janßen 

überreicht werden.

Und dann noch die Schützenvereine
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AKTIVA

								        Geschäftsjahr	  Vorjahr 
					     €	 €	 €	 €	  T€ 

	 1.	 Barreserve
		  a)	 Kassenbestand 			   2.972.791,02		  3.074
		  b)	 Guthaben bei Zentralnotenbanken			   2.640.181,50		  1.110
			   darunter: bei der Deutschen Bundesbank	 2.640.181,50				    (1.110)
		  c)	 Guthaben bei Postgiroämtern			   0,00	 5.612.972,52	 0
	 2.	 Schuldtitel öffentlicher Stellen  
		  und Wechsel, die zur Refinanzierung bei  
		  Zentralnotenbanken zugelassen sind
		  a)	� Schatzwechsel und unverzinsliche  

Schatzanweisungen sowie ähnliche  
Schuldtitel öffentlicher Stellen 			   0,00		  0

			�   darunter: bei der Deutschen Bundesbank  
refinanzierbar 	 0,00				    (0)

		  b)	� Wechsel			   0,00	 0,00	 0
	 3.	 Forderungen an Kreditinstitute
		  a)	 täglich fällig			   4.130.870,50		  5.764
		  b)	 andere Forderungen			   0,00 	 4.130.870,50 	 0
	 4.	 Forderungen an Kunden				    106.742.401,59	 104.374
		  darunter: �durch Grundpfandrechte gesichert	 6.558.104,76				    (7.482) 

Kommunalkredite	 6.801.492,51				    (9.621)
	 5.	� Schuldverschreibungen und andere  

festverzinsliche Wertpapiere
		  a)	 Geldmarktpapiere
			   aa)	� von öffentlichen Emittenten		  0,00			   0
				�    darunter: beleihbar bei der  

Deutschen Bundesbank	 0,00				    (0)
			   ab)	� von anderen Emittenten		  0,00	 0,00		  0
				�    darunter: beleihbar bei der  

Deutschen Bundesbank	 0,00				    (0)
		  b)	 Anleihen und Schuldverschreibungen
			   ba)	� von öffentlichen Emittenten		  2.043.399,39			   2.027
				�    darunter: beleihbar bei der  

Deutschen Bundesbank	 2.043.399,39				    (2.027)
			   bb)	� von anderen Emittenten		  42.368.345,98	 44.411.745,37		  37.118
				�    darunter: beleihbar bei der  

Deutschen Bundesbank	 33.393.252,84				    (30.898)
		  c)	 eigene Schuldverschreibungen			   0,00	 44.411.745,37	 0
			   Nennbetrag	 0,00				    (0)
	 6.	 Aktien und andere nicht  
		  festverzinsliche Wertpapiere	 			   4.692.423,12	 4.496
	 6a.	 Handelsbestand	 			   0,00 	 0
	 7.	 Beteiligungen und Geschäftsguthaben  
		  bei Genossenschaften
		  a)	 Beteiligungen			   3.828.095,14		  3.828
			   darunter: �an Kreditinstituten 	 0,00 				    (0) 

an Finanzdienstleistungsinstituten	 0,00 				    (0)
		  b)	 Geschäftsguthaben bei Genossenschaften 			   3.310,00	 3.831.405,14	 8
			   darunter: �bei Kreditgenossenschaften	 0,00 				    (0) 

bei Finanzdienstleistungsinstituten	 0,00 				    (0)
	 8.	� Anteile an verbundenen Unternehmen	 			   0,00	 0
		  darunter: �an Kreditinstituten 	 0,00 				    (0) 

an Finanzdienstleistungsinstituten	 0,00 				    (0)
	 9.	 Treuhandvermögen				    63.497,28	 67
		  darunter: Treuhandkredite	 63.497,28				    (67)
	 10.	 Ausgleichsforderungen gegen die  
		  öffentliche Hand einschließlich Schuld- 
		  verschreibungen aus deren Umtausch			   	 0,00	 0
	 11.	 Immaterielle Anlagewerte				  
		  a)	� selbst geschaffene gewerbliche Schutzrechte  

und ähnliche Rechte und Werte 			   0,00 		  0
		  b)	� entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche  

Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte  
sowie Lizenzen an solchen Rechten und Werten 			   5.454,00		  0

		  c)	 Geschäfts- oder Firmenwert 			   0,00 		  0
		  d)	 geleistete Anzahlungen 			   0,00 	 5.454,00 	 0
	 12.	 Sachanlagen				    1.082.470,75	 1.170
	 13.	 Sonstige Vermögensgegenstände	 			   181.367,99	 196
	 14.	 Rechnungsabgrenzungsposten	 			   4.563,65	 5

Summe der Aktiva				    170.759.171,91	 163.237

Bilanz zum 31. Dezember 2018 – Kurzfassung ohne Anhang

Dem vollständigen Jahresabschluss und Lagebericht wurde der uneingeschränkte Bestätigungsvermerk durch den Genossenschaftsverband e. V. am 25. 04. 2019 
erteilt. Die Einreichung dieser Unterlagen sowie der in § 325 Abs. 1 HGB genannten weiteren Unterlagen bei dem Betreiber des elektronischen Bundesanzeigers 
zwecks Veröffentlichung ist noch nicht erfolgt.
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PASSIVA

								        Geschäftsjahr	  Vorjahr 
					     €	 €	 €	 €	  T€ 

	 1.	 Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten
		  a)	 täglich fällig			   0,00		  0
		  b)	 mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist			   12.905.550,41	 12.905.550,41	 13.702
	 2.	 Verbindlichkeiten gegenüber Kunden
		  a)	 Spareinlagen 
			   aa)	� mit vereinbarter Kündigungsfrist  

von drei Monaten		  45.188.236,52			   46.919
			   ab)	� mit vereinbarter Kündigungsfrist  

von mehr als drei Monaten		  311.552,59	 45.499.789,11		  256
		  b)	 andere Verbindlichkeiten
			   ba)	 täglich fällig		  68.368.417,44			   59.394
			   bb)	� mit vereinbarter Laufzeit oder  

Kündigungsfrist		  17.543.194,83	 85.911.612,27	 131.411.401,38	 17.377
	 3.	 Verbriefte Verbindlichkeiten
		  a)	 begebene Schuldverschreibungen 			   0,00 		  0
		  b)	 andere verbriefte Verbindlichkeiten 			   0,00 	 0,00 	 0
			   darunter:
			   Geldmarktpapiere 	 0,00 				    (0)
			   eigene Akzepte und Solawechsel im Umlauf 	 0,00 				    (0)
	 3a.	 Handelsbestand				    0,00	 0
	 4.	 Treuhandverbindlichkeiten				    63.497,28	 67
		�  darunter: Treuhandkredite	 63.497,28				    (67)
	 5.	 Sonstige Verbindlichkeiten				    184.504,56	 100
	 6.	 Rechnungsabgrenzungsposten				    54.405,07	 74
	 6a.	 Passive latente Steuern				    0,00	 0
	 7.	 Rückstellungen
		  a)	� Rückstellungen für Pensionen und  

ähnliche Verpflichtungen			   874.326,00		  838
		  b)	 Steuerrückstellungen			   238.878,00		  37
		  c)	 andere Rückstellungen			   204.428,47	 1.317.632,47	 254
	 8.	 [gestrichen]				    0,00	 0
	 9.	 Nachrangige Verbindlichkeiten				    0,00	 0
	 10.	 Genussrechtskapital				    0,00	 0
		  darunter: vor Ablauf von zwei Jahren fällig 	 0,00 				    (0)
	 11.	 Fonds für allgemeine Bankrisiken				    9.500.000,00	 9.500
		  darunter: Sonderposten nach § 340 e Abs. 4 HGB	 0,00				    (0)
	 12.	 Eigenkapital
		  a)	 gezeichnetes Kapital			   1.409.449,31		  1.435
		  b)	 Kapitalrücklage			   0,00		  0
		  c)	 Ergebnisrücklagen
			   ca)	 gesetzliche Rücklage		  7.050.000,00			   6.650
			   cb)	 andere Ergebnisrücklagen		  6.449.166,29	 13.499.166,29		  6.101
		  d)	 Bilanzgewinn			   413.565,14	 15.322.180,74	 533

Summe der Passiva				    170.759.171,91	 163.237

	 1.	 Eventualverbindlichkeiten
		  a)	� Eventualverbindlichkeiten aus weiter- 

gegebenen abgerechneten Wechseln		  0,00			   0
		  b)	� Verbindlichkeiten aus Bürgschaften und 

Gewährleistungsverträgen		  2.240.225,89			   2.119
		  c)	� Haftung aus der Bestellung von  

Sicherheiten für fremde Verbindlichkeiten		  0,00	 2.240.225,89		  0
	 2.	 Andere Verpflichtungen
		  a)	� Rücknahmeverpflichtungen aus unechten  

Pensionsgeschäften		  0,00			   0
		  b)	� Platzierungs- und Übernahme- 

verpflichtungen		  0,00			   0
		  c)	 unwiderrufliche Kreditzusagen		  6.258.677,17	 6.258.677,17		  7.720
			�   darunter: Lieferverpflichtungen aus  

zinsbezogenen Termingeschäften	 0,00				    (0)
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								        Geschäftsjahr	  Vorjahr 
					     €	 €	 €	 €	  T€ 

	 1.	 Zinserträge aus
		  a)	 Kredit- und Geldmarktgeschäften		  3.995.807,00			   3.992
		  b)	� festverzinslichen Wertpapieren  

und Schuldbuchforderungen		  876.682,43	 4.872.489,43		  916
	 2.	 Zinsaufwendungen			   468.858,27	 4.403.631,16	 540
	 3.	 Laufende Erträge aus
		  a)	� Aktien und anderen  

nicht festverzinslichen Wertpapieren			   131.682,08		  121
		  b)	� Beteiligungen und Geschäftsguthaben  

bei Genossenschaften			   74.846,72		  73
		  c)	 Anteilen an verbundenen Unternehmen			   0,00	 206.528,80	 0
	 4.	� Erträge aus Gewinngemeinschaften,  

Gewinnabführungs- oder  
Teilgewinnabführungsverträgen				    0,00	 0

	 5.	 Provisionserträge			   1.284.659,88		  1.290
	 6.	 Provisionsaufwendungen			   154.000,43	 1.130.659,45	 149
	 7.	� Nettoertrag des Handelsbestands		  		  1.962,86	 2
	 8.	 Sonstige betriebliche Erträge			   	 148.772,66	 44
	 9.	� [gestrichen]		  		  0,00	 0
	 10.	 Allgemeine Verwaltungsaufwendungen
		  a)	 Personalaufwand
			   aa)	 Löhne und Gehälter		  1.967.675,26			   1.995
			   ab)	� soziale Abgaben und Aufwendungen für  

Altersversorgung und für Unterstützung		  504.258,62	 2.471.933,88		  554
				    darunter: für Altersversorgung	 150.969,75				    (209)
		  b)	 andere Verwaltungsaufwendungen			   1.246.408,13	 3.718.342,01	 1.298
	 11.	� Abschreibungen und Wertberichtigungen auf  

immaterielle Anlagewerte und Sachanlagen		  		  169.683,33	 186
	 12.	 Sonstige betriebliche Aufwendungen		  		  116.191,93	 68
	 13.	� Abschreibungen und Wertberichtigungen  

auf Forderungen und bestimmte  
Wertpapiere sowie Zuführungen zu  
Rückstellungen im Kreditgeschäft			   533.309,60		  480

	 14.	� Erträge aus Zuschreibungen zu  
Forderungen und bestimmten  
Wertpapieren sowie aus der Auflösung  
von Rückstellungen im Kreditgeschäft			   0,00 	 -533.309,60 	 0

	 15.	� Abschreibungen und Wertberichtigungen  
auf Beteiligungen, Anteile an verbundenen  
Unternehmen und wie Anlagevermögen  
behandelte Wertpapiere			   0,00		  0

	 16.	� Erträge aus Zuschreibungen zu  
Beteiligungen, Anteilen an verbundenen  
Unternehmen und wie Anlagevermögen  
behandelten Wertpapieren			   5.809,70	 5.809,70	 551

	 17.	 Aufwendungen aus Verlustübernahme			   	 0,00	 0
	 18.	� [gestrichen]				    0,00	 0
	 19.	 Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit				    1.359.837,76	 1.719
	 20.	 Außerordentliche Erträge			   0,00		  0
	 21.	 Außerordentliche Aufwendungen			   0,00		  0
	 22.	 Außerordentliches Ergebnis		  		  0,00	 (0)
	 23.	 Steuern vom Einkommen und vom Ertrag			   639.530,50		  379
		  darunter: latente Steuern	 0,00				    (0)
	 24.	� Sonstige Steuern, soweit nicht unter  

Posten 12 ausgewiesen			   6.742,12	 646.272,62	 7
	 24a.	� Aufwendungen aus der Zuführung zum Fonds  

für allgemeine Bankrisiken			   	 0,00	 500
	 25.	 Jahresüberschuss		  		  713.565,14	 833
	 26.	 Gewinnvortrag aus dem Vorjahr 				    0,00 	 0
								        713.565,14	 833
	 27.	 Entnahmen aus Ergebnisrücklagen
		  a)	 aus der gesetzlichen Rücklage			   0,00		  0
		  b)	 aus anderen Ergebnisrücklagen			   0,00	 0,00	 0
								        713.565,14	 833
	 28.	 Einstellungen in Ergebnisrücklagen				  
		  a)	 in die gesetzliche Rücklage			   150.000,00		  150
		  b)	 in andere Ergebnisrücklagen			   150.000,00	 300.000,00	 150
	 29.	 Bilanzgewinn				    413.565,14	 533

Gewinn-und-Verlust-Rechnung vom 1. Januar bis 31. Dezember 2018

GuV
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Geschäftsstellen

Hauptstelle 

38700 Braunlage  
Herzog-Wilhelm-Straße 19

Telefon: 	05520 803-0 
Telefax: 	05520 803-60 
info@vbbraunlage.de 
www.vbbraunlage.de 
BIC: GENODEF1BLG

Zweigstellen

38877 Benneckenstein  
Max-Schmeling-Platz 9 
Telefon: 	039457 2208 
Telefax: 	039457 98383

38875 Elbingerode  
Markt 2 
Telefon: 	039454 42218 
Telefax: 	039454 48303

38899 Hasselfelde  
Breite Straße 21 
Telefon: 	039459 71002 
Telefax: 	039459 18758

37445 Walkenried  
Harzstraße 15 
Telefon:	 05525 690 
Telefax:	 05525 9998381

38700 Hohegeiß  
Lange Straße 26 
Telefon:	 05583 824

37447 Wieda  
Otto-Haberlandt-Straße 22 a 
Telefon:	 05586 647 
Telefax:	 05586 9628022

37449 Zorge  
Taubentalstraße 38 
Telefon:	 05586 592 
Telefax:	 05586 8047828

Automatenzweigstelle

38879 Schierke 
Kirchberg 16

Geldautomat

38899 Hasselfelde 
Westernstadt Pullman City Harz 
Am Rosentale 1

Geschäftsstellen
der Volksbank Braunlage eG

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Der Schlüssel zum Erfolg ist ein 
ausgeklügelter Plan – das gilt beim 
Eishockey genauso wie bei der 
Vermögensanlage. Wir von der 
Volksbank Braunlage erstellen ge-
meinsam mit Ihnen ein individuelles 
Anlageprofi l zum Werterhalt und 
zur Steigerung Ihres Vermögens. Volksbank Braunlage eG

 

 

  

 

Erfolgsstrategien

„Die richtige Strategie ist 
ausschlaggebend für den Erfolg.“
Franziska Busch
Eishockeynationalspielerin, Olympionikin
und Kundin der Volksbank Braunlage

Thorsten Suttkus
Privatkundenberater 
bei der Volksbank 
Braunlage



Mit unseren vielfältigen digitalen Services 
helfen wir Ihnen, Ihre Bankgeschäfte ganz 
bequem überall und jederzeit zu erledigen. 
Erfahren Sie mehr in einer unserer Filialen 
oder auf www.vbbraunlage.de

Viel hilft viel.
Unsere digitalen Leistungen:

Volksbank Braunlage eG


